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Rülke: Fortgesetzte Privilegierung der Gemeinschaftsschulen ist der
falsche Weg

Zur Forderung der SPD nach mehr Unterstützung für die Gemeinschaftsschulen sagte der Vorsitzende
der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Dass die SPD ausgerechnet für die Gemeinschaftsschulen mehr Unterstützung fordert, mutet wie ein
schlechter Scherz an. Denn gerade die Gemeinschaftsschule wurde als Lieblingskind der damaligen
grün-roten Landesregierung in vielerlei Hinsicht privilegiert Beispiele hierfür sind der automatische
Status als Ganztagessschule, ein geringerer Klassenteiler, mehr Personalmittel für individuelle Förderung
als Realschulen und Haupt-/Werkrealschulen sowie eine privilegierte Schulbauförderung.

Offenbar will die SPD ihr bildungspolitisches Vermächtnis retten. Dabei trägt sie gemeinsam mit den
Grünen die Verantwortung dafür, dass immer weniger Eltern ihre Kinder an Gemeinschaftsschulen
anmelden. Statt eine Schulart einseitig zu privilegieren, sollten sich alle Schulen einem fairen
Wettbewerb um das beste und vor Ort passende Konzept stellen. Die FDP-Fraktion wird die grün-
schwarze Landesregierung daran messen, inwieweit sie den bildungspolitischen Konstruktionsfehler
ihrer Vorgängerregierung zu beheben vermag.“


